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Herren Kreisliga A Gr. 1

SC Vogt II : TSG 1861 Bad Wurzach 
Samstag, 25.02.2023, 15:30 Uhr

Schick in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Fabian Schick, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC Vogt II das Heimspiel gegen
die TSG 1861 Bad Wurzach in der Herren Kreisliga A Gr. 1 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Timo Schmidberger
den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Chancenlos waren Zboron / Schmidberger gegen Mahle /
Weber nicht, aber mehr als ein 8:11, 8:11, 11:7, 5:11 sprang nicht heraus. Nicht einen Satzgewinn
überließen Schick / Bruckner ihren Gegnern Briechle / Aigner beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und
holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Zücker / Edel
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf
des Messers Schneide. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ Fabian
Schick im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Franz Biberach. Da gab es nichts zu rütteln. Nichts
auszurichten hatte indessen derweil Daniel Bruckner bei seinem 0:3 gegen Klaus Mahle. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen umkämpften Sieg
feierte indessen Patrick Zboron beim 3:11, 11:7, 6:11, 11:7, 11:7 gegen Karl Weber, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Tobias Münsch musste Timo Schmidberger Tribut
zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Wendung
des Spiels! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Kaum gefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Kai Zücker gegen Anton Aigner. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jakob Briechle zunächst nicht gut aus, so gewann
Martin Edel im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SC Vogt II und der TSG 1861 Bad Wurzach. Obwohl Fabian Schick
in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Klaus Mahle zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 10:8 (Schick) und 9:13 (Mahle). Kaum was zu bestellen hatte anschließend Daniel Bruckner
bei seinem 0:3 gegen Franz Biberach, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Patrick Zboron konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Tobias Münsch beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Timo Schmidberger überzeugte im Einzel gegen Karl Weber, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Schmidberger seinem
Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SC Vogt II in der Saison nun 12 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.03.2023 gegen den ASV
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Waldburg an. Für die TSG 1861 Bad Wurzach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Deuchelried IV am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:21 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SC Vogt II

Doppel: Zboron / Schmidberger 0:1, Schick / Bruckner 1:0, Zücker / Edel 1:0 
Einzel: F. Schick 2:0, D. Bruckner 0:2, P. Zboron 2:0, T. Schmidberger 1:1, K. Zücker 1:0, M. Edel 1:
0 

 TSG 1861 Bad Wurzach
Doppel: Briechle / Aigner 0:1, Mahle / Weber 1:0, Biberach / Münsch 0:1 
Einzel: K. Mahle 1:1, F. Biberach 1:1, T. Münsch 1:1, K. Weber 0:2, J. Briechle 0:1, A. Aigner 0:1


